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Name:  Datum: 
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Name:  Datum: 

Das große Erntedankfest

Die Zwillinge Lenja und Lorenz haben heute eine aufregende Hausaufgabe 
aufbekommen. In der Schule wollen sie einen schönen Tisch für das Erntedank-
fest aufbauen. Alle Kinder sollen dafür etwas mitbringen.

Beginne bei 1 zu lesen. Schreibe die weiteren Nummern deiner Lesespur 
am Ende der Geschichte auf.

1  Die Zwillinge ziehen einen kleinen Hand-
wagen hinter sich her. Sie sind auf dem 
Weg zu ihrem Nachbarn Herrn Meier. Er 
ist Landwirt und hat einen großen Bau-
ernhof. Im Herbst zur Erntezeit arbeitet er 
sehr viel. 
„Da hinten beim großen Walnussbaum 
sehe ich ihn!“, ruft Lorenz. 

2  „Cool“, schreit Lorenz, „das sind Kartoffelsäcke! Da nehmen wir uns einen 
Sack mit.“ „Ja! Aber nach dem Fest bringen wir ihn wieder zurück“, meint 
Lenja. Gemeinsam ziehen und schleppen die Zwillinge den Sack zu ihrem 
Wagen. „Mehr geht nicht!“, stöhnt Lorenz. 
„Nur noch Sonnenblumen, das haben wir versprochen“, ruft seine Schwes-
ter.

3  Dieses Feld mit Lauch sieht toll aus, aber hier holen sich die Geschwister 
nichts. Lies noch einmal genau bei Nummer 9 nach, wohin Lenja und Lo-
renz gehen.

4  Auf dem Feld mit den Sonnenblumen schneidet Lenja vorsichtig einige 
Blüten ab und legt sie oben auf ihren Anhänger. 
Dann ziehen die Kinder den Wagen zum Schulhof. Dort kann er unter dem 
Vordach bis zum nächsten Morgen warten.

5  Lorenz schnappt sich sofort den größten Kürbis. Doch allein kann er 
ihn nicht tragen. Deshalb rollt er den Kürbis zum Handwagen und seine 
Schwester hilft ihm beim Hochheben. „Ist der schwer“, stöhnen beide Kin-
der. Aber gemeinsam schaffen sie es. 
Lenja meint: „Wir brauchen unbedingt noch mehr Obst und Gemüse.“ 
„Ich habe eine Idee“, grinst ihr Bruder und zeigt auf die lange Leiter, die an 
der Scheune lehnt.

6  Falsch. Diese Holzkisten sind leer. Lies bei Nummer 11 nach. Was entde-
cken die Geschwister an der Scheune? 
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15  Diese Kohlköpfe hat der Bauer auch schon geerntet. Allerdings liegen 
sie auf einem Anhänger für die Abfahrt zum Markt bereit. Gehe zurück zu 
Nummer 14. Lies noch einmal.

16  Hierhin gehen die beiden Kinder nicht. Die Schule wird das Erntedankfest 
nicht in der Kirche feiern. Gehe zurück. Lies noch einmal Nummer 4.

17  Kurz darauf stehen die Kinder vor der langen Leiter. „Wir tragen sie zusam-
men. Du nimmst die Leiter vorne und ich hinten!“, bestimmt Lorenz. „Gut“, 
meint Lenja, „wir gehen zu den Apfelbäumen!“

Meine Lesespur: 

1,  ,  ,  ,  ,   ,  ,  ,  .
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1

Das große Erntedankfest
Die zehnjährigen Zwillinge Lenja und Lorenz haben heute eine aufregende Hausaufgabe 
erhalten. Die Schule veranstaltet bald ein großes Erntedankfest. Ihre Lehrerin möchte mit 
der K9lasse in der Aula einen schönen Erntedanktisch herrichten. Alle Kinder sollen deshalb 
am nächsten Tag heimisches Obst und Gemüse mitbringen.

Wenn du wissen willst, was die beiden Geschwister für den Erntetisch mitbringen, 
beginne bei 1 zu lesen. Schreibe die weiteren Nummern deiner Lesespur am Ende der 
Geschichte auf.

1  Die Zwillinge ziehen einen alten Bollerwagen hinter 
sich her. Sie sind auf dem Weg zu ihrem netten 
Nachbarn. Herr Meier ist Landwirt und hat einen 
riesigen Bauernhof mit allem, was man sich nur 
vorstellen kann. Jetzt im Herbst zur E6rntezeit ar-
beitet der Bauer fast rund um die Uhr. 
„Da hinten bei dem großen Walnussbaum sehe ich 
ihn!“, ruft Lorenz seiner Schwester zu.

2  „Cool“, schreit Lorenz, „das sind Kartoffelsäcke! 
Da nehmen wir uns gleich einen ganzen. Wir können ihn nach dem Fest ja wieder zu-
rückbringen.“ „Au ja!“, pflichtet Lenja ihm bei. Mit vereinten Kräften ziehen und heben 
die Zwillinge den schweren Sack auf ihren mittlerweile randvollen Bollerwagen. „Mehr 
geht nicht mehr hinein!“, stöhnt Lorenz. 
„Nur noch S1onnenblumen, das haben wir versprochen“, entgegnet seine Schwester, 
„die sind zum Glück nicht so schwer.“

Wie wird eine Kartoffel in Süddeutschland und Österreich auch noch genannt? 

à E R D      

Tipp: Schreibe das Obst von Nummer 11 auf die Striche.

3  Dieses Feld ist voller Lauchstangen, die aus der Erde ragen. Das sieht toll aus, aber 
hier holt sich das Zwillingspaar nichts. Lies noch einmal genau bei Nummer 9 nach, zu 
welchem Feld die beiden laufen.

4  Bei den Sonnenblumen kommt Lorenz‘ Taschenmesser gleich noch einmal zum Ein-
satz. Diesmal schneidet Lenja damit vorsichtig die grünen Stängel ab und legt sie oben 
auf ihre Wagenladung, sodass sie nicht kaputtgehen. 
Lorenz schlägt vor: „So, den Anhänger ziehen wir am besten gleich auf den Schulhof, 
dann fällt uns der Weg morgen leichter. Unter dem Vordach der Schule kann unseren 
Erntefrüchten nichts passieren.“

5  Lorenz schnappt sich sofort den größten KÜ2rbis, doch allein kann er ihn nicht hochhe-
ben. Deshalb rollt er ihn zum Wagen und seine Zwillingsschwester hilft ihm, die riesige 
Feldfrucht hochzuwuchten. „Boah, ist der schwer“, stöhnt der Junge. Nur gemeinsam 
schaffen es die Geschwister. „Da wird unsere Lehrerin ziemliche Augen machen“, freut 
sich Lorenz. „Oh ja“, lacht Lenja, „aber wir brauchen noch mehr Obst und Gemüse.“ 
„Ich hab eine Idee“, grinst ihr Bruder plötzlich ganz frech und deutet mit ausgestrecktem 
Finger auf die lange Leiter, die an der Scheune in der Nähe lehnt.

Name:  Datum: 

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Lesespurgeschichte-Das-grosse-Erntedankfest


S
v
e

n
 R

o
o

k
: 

L
e

s
e

s
p

u
rg

e
s
c
h

ic
h

te
n

 f
ü

r 
d

a
s
 g

a
n

z
e

 S
c
h

u
lj
a

h
r

©
 A

u
e

r 
V

e
rl

a
g

7

14  Am Maisfeld holt Lorenz sein Taschenmesser heraus und schneidet vor-
sichtig einige M5aiskolben von den hohen Pflanzenstängeln ab. Unter den 
weißen Hüllblättern erkennen die Kinder die reifen goldgelben Körner. Vor-
sichtig legt der Junge den Mais in ihren Anhänger. „In der Schule binden wir 
die Kolben dann zu einer Kette zusammen“, meint seine Schwester.
Anschließend entdeckt Lenja ganz in der Nähe einen Verkaufsstand mit 
Kürbissen, die alle auf einem Tisch liegen. Zum Glück können sich die zwei 
Kinder ein schönes Exemplar als Geschenk aussuchen. 

15  Die geernteten Kohlköpfe liegen auf einem Anhänger und warten darauf, dass der Bauer 
sie auf dem Markt verkauft. Gehe noch einmal zurück zu Nummer 14.

16  Das Zwillingspärchen geht nicht zu diesem Gotteshaus. Ihr Erntedankfest findet nicht 
in der Kirche statt. Hier bist du verkehrt. Gehe zurück zu Nummer 4. Lies dort nach, 
wohin die Kinder ihren Wagen mit den Erntegaben bringen.

17  Kurz darauf ragt die lange Leiter vor den Kindern empor. „Die schaffen wir nur zu zweit. 
Du nimmst sie vorne, ich hinten!“, kommandiert Lorenz. „Meinetwegen“, brummt Lenja, 
„I8ch bestimme dafür, dass wir damit zu den Apfelbäumen laufen!“

Mein Lösungssatz:

Eines unserer wichtigsten Lebensmittel ist die Kartoffel. Sie stammt ursprünglich aus 

 1   2   3   4   5   6   7   8   9   10  .

Meine Lesespur:

1,  ,  ,  ,  ,  ,  ,  ,  .

3

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Lesespurgeschichte-Das-grosse-Erntedankfest

